
 

 

 
Fachbereich 1 

verantwortlich: Marina Meemken 
Datum: 08.08.2017 

 

Beschlussvorlage Nr.: BV/192/2017 / öffentlich 

 

Antrag auf Aufstockung der Stelle der Dipl. Bibliothekarin der Bücherei St. Marien 
Friesoythe 
 
Beratungsfolge: 

Gremium frühestens am 

Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Freizeit 23.08.2017 
Verwaltungsausschuss 23.08.2017 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Antrag auf Aufstockung der Stelle der Dipl. Bibliothekarin in der Bücherei St. Marien 
Friesoythe wird unter Bezugnahme auf den Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 
10.12.2008 (BV/242/2008) abgelehnt. 
 
 
Sach- und Rechtsdarstellung: 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Marien Friesoythe hat anliegenden Antrag zur Aufstockung der 
Stelle der Dipl. Bibliothekarin der Bücherei St. Marien Friesoythe gestellt.  
 
Die Bücherei wird seit 2004 hauptamtlich, anfangs mit 19,5 Stunden / Woche, geleitet. Auf Antrag 
der Kirchengemeinde wurde der Stundenumfang 2008 auf 25 Stunden erhöht. Diese 
Stundenerhöhung wurde unter anderem mit dem Zusammenschluss der Büchereien in der Stadt 
Friesoythe und mit der Aktualisierung des Medienangebotes begründet. Die Medienausleihe hatte 
sich mehr als verdoppelt, Lese-AG’s des Albertus-Magnus-Gymnasiums wurden gegründet und 
Veranstaltungen organisiert. Außerdem wurde auferlegt, die Leseförderung zu erweitern und 
auszubauen sowohl für die Heinrich-von-Oytha-Schule, als auch die Realschule. Die Stelle der 
Bibliothekarin wird jeweils zur Hälfte von der Stadt Friesoythe und dem Offizialat Vechta finanziert. 
Mit Beschluss aus 2008 wurde ebenfalls festgelegt, dass keine weiteren Stundenerhöhungen 
genehmigt werden. 
 
Die Kirchengemeinde beantragt nun die Stundenerhöhung auf eine Vollzeitstelle und begründet 
dies mit den vielfältigen Aufgaben der hauptamtlichen Leitung. Hierunter fallen u.a. die 
Koordination des ehrenamtlichen Teams, die Auswahl und Einarbeitung der Medien, die 
Verwaltung, die Öffentlichkeitsarbeit und Bestandpflege sowie die Organisation und Durchführung 
der über 180 jährlichen Veranstaltungen. Insbesondere wird die Arbeit mit Kleinst- und 
Grundschulkindern hervorgehoben. Außerdem werden verschiedene schulische Angebote 
(Unterricht Elisabethschule, Lese-AG Albertus-Magnus-Gymnasium) von der hauptamtlichen 
Leitung begleitet. Weitere Kooperationen sind geplant. Pfarrer Borth führt weiter aus, dass sich die 
Ansprüche an eine Bücherei verändert und erweitert haben. Den Anspruch einer modernen, 
zeitgemäßen Bibliothek können allein Ehrenamtliche nicht erfüllen, sondern nur unterstützend tätig 
sein. Für eine kompetente Beratung und einen professionellen Service ist Fachpersonal 
erforderlich. Auch die Größe der Stadt Friesoythe mit den verschiedenen Schulen und deren 
Leseförderung vor Ort ist ein Grund für die beantragte Stundenerhöhung. Damit soll eine bessere 
Bildungsgerechtigkeit geschaffen und am Freitag Öffnungszeiten angeboten werden.  
 
Die Höhe der Personalkosten würden jährlich ca. 32.697,00 € betragen. Im vergangenen Jahr 
wurden von der Stadt Friesoythe 22.137,43 € bezuschusst. 
 
Die Verwaltung stimmt den o.g. Punkten grundsätzlich zu. Dennoch wurde bereits für dieses Jahr 
eine FSJ-/Bundesfreiwilligendienst-Stelle bewilligt und durch die Stadt Friesoythe mit finanziert. 
Außerdem wurde 2008 ausdrücklich beschlossen, keine weiteren Stundenerhöhungen zu 
genehmigen.  
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Die Stadtverwaltung schlägt daher vor, den Antrag der Kath. Kirchengemeinde auf Aufstockung 
der Stunden abzulehnen.  
 
 
 
 
Finanzierung: 

x Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamtausgaben in Höhe von       € 

 Folgekosten pro Jahr in Höhe von       € 

 Deckungsmittel stehen zur Verfügung unter       

 Umsetzung des Beschlusses bis       

 
 
Anlagen  
Antrag Aufstockung Stelle Dipl. Bibliothekarin 
 
Bürgermeister 
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